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Fassung Stand 1971 
Abänderungen 1995, 1998, 1999, 2001 

 
 
 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Krems an der Donau 
Ausschreibung des Hojer – und Harrer Wanderpokales 

 
 
Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Krems hat in seiner Sitzung vom 24. 4. 1971 
beschlossen, die Durchführungsbestimmungen des Hojer - Wanderpokals, anlässlich des Abruderns 
der FF Krems, wie folgt festzusetzen: 
 
1. Teilnehmer: 
 
a) Alle aktiven Feuerwehrleute, die im Wasserdienst einsatzberechtigt sind 
b) Zweimännische und einmännische Zillenbesatzungen 
c) Die Feuerwehren des Bezirkes Krems a. d. D 
d) Jugend ab dem 10. bis zum 15. Lebensjahr 
 
2. Durchführung: 
 
a) Der Wanderpokal wird jährlich beim „Abrudern“ der FF Krems vergeben. Die Art der 

Durchführung ist in Beilage 1, 2 und 3 ersichtlich (Ausschreibung, Anmeldung, Streckenplan). 
b) Mit dem Pokal ist jährlich eine Ehrengabe verbunden, welche vom Veranstalter beigestellt wird und 

in den Besitz der siegreichen Mannschaft übergeht. 
c) Jene Feuerwehr, die als erste den Pokal dreimal (mit gleicher Zillenbesatzung) oder fünfmal (mit 

verschiedenen Mannschaften) gewinnt, gelangt in den Besitz des Pokals. Diese Feuerwehr ist dann 
verpflichtet, den nächsten Wanderpokal zu stiften. 

d) Der Pokal steht bis zur entgültigen Vergabe bei der jeweiligen Feuerwehr, die den Herbstsieger 
stellt. Die Namen der Sieger werden am Sockel des Pokals eingraviert. Die Kosten übernimmt die 
Feuerwehr, welche die Siegermannschaft stellt. 

e) Der Pokal ist 2 Wochen vor Austragung an den Veranstalter rückzustellen, gleichzeitig erfolgt die 
Ausschreibung des Bewerbes von der FF Krems. 

f) Nennungsschluß bis Bewerbsende bzw. Aufruf durch die Bewerbsleitung. 
g) Adjustierung: Einsatzbekleidung ohne Leibriemen, Gummi- oder Lederstiefel, eventuell 

Startnummer, Rettungsweste (mit Schrittgurt). 
h) Jeder Teilnehmer laut 1.a. und 1.d. ist mehrmals startberechtigt, jedoch nur unter Änderung der 

Zillenbesatzung. 
i) Knotenkunde: Jeder Teilnehmer zieht aus 6 Karten 2. Diese Knoten sind richtig durchzuführen. 
 
3. Siegerehrung: 
 
Diese findet nach Abschluß des Bewerbes am Wasserübungsplatz der FF Krems statt. Jede 
Zillenbesatzung ist verpflichtet an der Siegerehrung teilzunehmen. Bei Nichtantreten wird die 
Zillenbesatzung disqualifiziert. 
 
 
 
 
 
 
  

Walter STRASSER, BR 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stv. 

 
 
P.S.: Die Kappe und festes Schuhwerk wurden gestrichen, Stiefel und Rettungsweste 

aufgenommen. 
 


